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Ehe für alle: In Wahrheit ein erneuter Sieg der 

Frankfurter Schule über die bürgerliche Gesellschaft 
von Michael Mannheimer* 

Veröffentlicht am 01.07.2017 von Conservo 

► Und wieder diktiert eine verschwindende, überwiegend linke Mehrheit, wo es 

langzugehen hat 

Was für ein grandioser „Sieg der Merkel-Administration!“  

❖ Vergessen ihr momentan durchgeführter Schaden an den Deutschen.  

❖ Vergessen ihre gegen alle deutschen und europäischen Gesetze verstoßende 

Massenimmigration.  

❖ Vergessen die größte Bedrohung der inneren Sicherheit, die Deutschland je in 

seiner Geschichte während Friedenszeiten erlebte.  

❖ Vergessen die tausenden Toten durch muslimische Immigranten,  

❖ vergessen die Dutzenden deutschen Toten durch islamische Terroranschläge, die 

es naturgemäß ohne Merkels Immigrationspolitik niemals gegeben hätte. 

► Kein Sieg! Sondern eine weitere Niederlage für die kulturelle Identität 

Europas 

Sie hat nun einen „grandiosen Sieg“ (so einige Medien) der Humanität errungen. Die 

Ehe auch für Homosexuelle. Darauf hat die Welt gewartet. Nun geht´s wieder bergauf. 

 Doch dieser Sieg ist allein ein Sieg der Forderungen der Frankfurter 

Schule nach einer kompletten Zerstörung aller familiären Werte Europas 

als Grundvoraussetzung für die avisierte Vernichtung des bürgerlichen 

Europas. 

Dass dieser Aspekt vollkommen aus den Berichterstattungen der Systemmedien aus-

geblendet wurde, zeigt erneut, in wessen Hand sich die Medien befinden: In der Hand 

der Neomarxisten. 

► Primärziel der Frankfurter Schule:  

❖ Vernichtung der bürgerlichen Familie und Ehe 

Die führenden Vertreter der rot-grünen Koalition (1998–2005) waren alle ´68er, deren 

geistige Väter die Frankfurter Schule bilden. Ihre Ziele: Die Zerstörung der deutschen 

geistigen Tradition, die Vernichtung des Volks- und Vaterlandsbewußtseins, der Abbau 

aller Autoritäten, die Auflösung der Familie und des Staates. Die Ergebnisse sind heute 

überall wahrzunehmen. Forderungen und Auswirkungen der Frankfurter Schule (Quelle: 

http://de.metapedia.org/wiki/Frankfurter_Schule): 

o Charakterwäsche und Traditionszerstörung 

o Auflösung von Ordnungen 

o Zerstörung der Kultur (traditionelle Moral, Religion und Bildung) 

o Zersetzung von Staat und Institutionen (Schwächung der Nationalstaaten) 

o Politische Korrektheit und Intoleranz (entwickelter kultureller Terrorismus) 

o Verlust von Leitbildern 
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o Ressentiment gegen die Familie (Niedergang der Kernfamilie) 

o Antiautoritäre Pädagogik 

o Demokratisierung und Emanzipation 

o Gleichheitsdogma und Abbau der Eliten 

o Geschlechtergleichmacherei, Homosexualisierung der Gesellschaft 

o Ideologischer Wirklichkeitsverlust 

o Zerstörung der Innenwelt durch Sexualisierung 

o Zerstörung der Voraussetzungen des Umweltschutzes 

o Die Auflösung des Volkes 

o Zivilinvasion und multikulturelle Gesellschaft 

o Volks- und Deutschfeindlichkeit 

► Der reale Anteil der Homosexualität in Europa beträgt weit unter 20 Prozent, 

• obwohl maximal 10 Prozent der Bevölkerungen der Länder Europas überhaupt 

homosexuell sind.  

Dies ergab eine Studie. Das Berliner Marktforschungsinstitut Dalia hat nun seine 

Ergebnisse einer neuen europaweiten Umfrage über mobile Geräte (Smartphones, 

Tablets und Rechner) veröffentlicht. (Quelle: http://www.jetzt.de/lgbt/dalia-studie-zu-lgbt-anteil-in-der-bevoelkerung) 

• Gefragt nach ihrer Sexualität bezeichnen sich demnach 10 Prozent der Europäer 

aus Deutschland, Großbritannien, Frankreich, Italien, Spanien, Österreich, den 

Niederlanden, Polen und Ungarn als etwas anderes als „ausschließlich 

heterosexuell“.  

• Fast 6 Prozent der knapp 12.000 Befragten beantworteten die Frage danach, ob 

sie sich als lesbisch, schwul, bisexuell oder transgeschlechtlich (LGBT) 

bezeichnen würden, mit Ja. (Quelle: http://blog.zeit.de/teilchen/2016/10/19/so-schwul-ist-europa/) 

Das Ergebnis der Dalia-Studie, so viel sei schon einmal vorweggenommen:  

 Mit 7,4 Prozent LGBT-Anteil ist Deutschland Spitzenreiter, gefolgt von Spanien (6,9 

Prozent) und England (6,5 Prozent). In Ungarn ordneten sich mit nur 1,5 Prozent 

die wenigsten Menschen der LGBT-Community zu. (Quelle: Dalia, s.o.) 

****** 

Historische Entscheidung: Bundestag beschließt Ehe für alle – Merkel stimmt 

mit Nein 
* (Quelle: rp-online, 30. Juni 2017, http://www.rp-online.de/politik/deutschland/abstimmung-ueber-home-

ehe-bundestag-beschliesst-ehe-fuer-alle-angela-merkel-stimmt-mit-nein-aid-1.6916193) 

Berlin. Die Abgeordneten des Bundestages haben am Freitagvormittag (30.6.17) für 

die Öffnung der Ehe für homosexuelle Paare gestimmt. Die Kanzlerin stimmte 

dagegen. Zuvor diskutierten die Abgeordneten 38 Minuten lang weitgehend 

respektvoll über den Gesetzentwurf. 

393 Abgeordnete haben am Freitagmorgen für die Ehe für alle gestimmt. 226 

Parlamentarier stimmten mit Nein, vier enthielten sich. Die Zustimmung in der 

Unionsfraktion zur Homoehe ist größer als erwartet: 75 Abgeordnete von CDU und 
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CSU votierten mit Ja. Das geht aus der Abstimmungsliste hervor. Im Vorfeld war 

eher mit rund 20 Befürwortern aus den Reihen der Unionsfraktion gerechnet worden. 

Bundeskanzlerin Angela Merkel stimmte dagegen. Sie sagte im Anschluss an die 

Abstimmung in einem Statement, sie sei für das Adoptionsrecht für Schwule und 

Lesben. Jedoch halte sie am Leitbild der Union fest, die Ehe sei eine Angelegenheit 

zwischen Mann und Frau. Daher habe sie gegen den Gesetzentwurf gestimmt. „Die 

Abstimmung war für viele heute emotional berührend. Das gilt auch für mich 

persönlich.“ Sie hoffe, dass die Entscheidung jetzt ein „Stück gesellschaftlichen 

Frieden und Zusammenhalt“ bringe. 

➢ Anmerkung Mannheimer:  

• Dieser Wunsch ist naiv – und wird nicht in Erfüllung gehen. Wie der Islam, so 

sind auch die Homosexuellen in ihren Forderungen nicht besänftigbar. Wird eine 

Forderung erfüllt, taucht die nächste auf. Das geht so weit, dass bestimmte 

homosexuelle Organisationen in den USA bereits das Verbot heterosexueller 

Ehegemeinschaften fordern. Diese seien eine „Diskriminierung der 

Homosexuellen“ – und seien Anzeichen einer „Homophonie“. 

Nun, wer weiß, dass hinter fast allen Homosexuellen-Verbänden in Wahrheit die 

Linken stehen, wird das besser begreifen können. Den Linken geht es primär um 

die Zerstörung der westlich-bürgerlichen Welt. Ihre Homo-Verbände fungieren 

dabei als Elitekampf-Organisation des linken Dschihads gegen den westlichen 

Liberalismus.  

___________________________________________________________________ 

*) Michael Mannheimer („MM“) ist ein überparteilicher deutscher Publizist, Journalist und Blogger, der die halbe 

Welt bereist hat und sich auch lange in islamischen Ländern aufhielt. Seine Artikel und Essays wurden in mehreren 

(auch ausländischen) Büchern publiziert. Er gilt als ausgewiesener, kritischer Islam-Experte und hält Vorträge im 

In- und Ausland zu diversen Themen des Islam. Aufgrund seiner klaren und kompromißlosen Analysen über den 

Islam wird er seitens unserer System-Medien, der islamophilen Parteien und sonstigen (zumeist linken) 

Gruppierungen publizistisch und juristisch seit Jahren verfolgt. Viele seiner Artikel erscheinen auch bei conservo. 

MM betreibt ein eigenes Blog: http://michael-mannheimer.net/ , auf dem Sie auch für Mannheimers Arbeit spenden 

können. 
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